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105. Anerkennungsverordnung für Prüfungen der Rechtswissenschaftlichen Fakultät 
Linz an der Rechtswissenschaftlichen Fakultät Wien für das Diplomstudium 
Rechtswissenschaften  
 
Beschluss der Studienkommission Rechtswissenschaften der Universität Wien vom 28. 
Oktober 2002: 
 
Auf Grund von § 59 Abs. 1 2. Satz werden die an der Rechtswissenschaftlichen Fakultät Linz 
im Rahmen des Diplomstudiums Rechtswissenschaften (Studienplan 1998 idF vom 
02.08.2001; Abk: LiRwStPl.) abgelegten Prüfungen für das Diplomstudium 
Rechtswissenschaften an der Universität Wien wie folgt anerkannt.  
 
Prüfung in Linz aus  Wird anerkannt in Wien als 

Prüfung aus  
Anmerkung / Bedingung  

Privatrecht I (7 SWS) 
 
zusammen mit  
 
Öffentliches Recht I (7 SWS) 

Einführung in die Rechts-
wissenschaften und ihre Me-
thoden (6 SWS) 

Bedingung: Der Studierende 
erbringt eine Lehrveran-
staltungsprüfung aus Rechts-
philosophie in Linz (§ 19 Z 3 
lit. a LiRwStPl) oder Wien 

Übung aus Privatrecht I oder 
Öffentlichem Recht I  
(2 SWS) 

Freies Wahlfach (2 SWS)  

Juristische Fachsprache  
(2 SWS) 

Fremdsprachennachweis 
gemäß § 21 Abs. 1 WrRwStPl

 

Österreichische und euro-
päische Rechtsgeschichte  
(6 SWS) 

Österreichische und Euro-
päische Rechtsgeschichte  
(6 SWS) 

 

Römisches Recht (5 SWS) Römisches Privatrecht  
(6 SWS) 

 

Bürgerliches Recht (14 SWS) Bürgerliches Recht (16 SWS)  
Arbeits- und Sozialrecht  
(5 SWS) 

Arbeits- und Sozialrecht  
(6 SWS) 

 

Handelsrecht (5 SWS) Handels-, Gesellschafts- und 
Wertpapierrecht (7 SWS) 

 

Zivilprozessrecht (5 SWS) Zivilgerichtliches Verfahren 
(7 SWS) 

 

Verfassungsrecht (7 SWS) Verfassungsrecht (7 SWS) Anmerkung: Hat der 
Studierende die Prüfung 
schriftlich und mündlich 
abgelegt, so muss er bei der 
Antragstellung auf Aner-
kennung angeben, welchen 
dieser Prüfungsteile er aner-
kannt haben möchte 

Verwaltungsrecht (6 SWS) Verwaltungsrecht und Ver-
waltungsverfahrensrecht  
(10 SWS) 

Anmerkung: Hat der 
Studierende die Prüfung 
schriftlich und mündlich ab-



gelegt, so muss er bei der 
Antragstellung auf Aner-
kennung angeben, welchen 
dieser Prüfungsteile er aner-
kannt haben möchte 

Klausurenkurs oder Übung 
aus Verfassungs- oder Ver-
waltungsrecht (2 SWS) 

Pflichtübung aus Verfas-
sungs- oder Verwaltungsrecht 
(2 SWS) 

 

Europarecht (3 SWS) Europarecht (3 SWS)   
Völkerrecht (2 SWS) Völkerrecht (4 SWS) Bedingung: Der Studierende 

erbringt eine Lehrveran-
staltungsprüfung aus dem 
Studienschwerpunkt 
"Internationales Recht" (§ 16 
LiRwStPl) oder aus dem 
Wahlfach "Recht der Inter-
nationalen Beziehungen" 
(§ 10 Abs. 5 Z 12 WrRwStPl) 
im Ausmaß von 2 SWS  

Steuerrecht (2 SWS) Finanzrecht (3 SWS)  
Strafrecht (10 SWS) Strafrecht und 

Strafprozessrecht (9 SWS) 
 

Lehrveranstaltungen aus den 
Studienschwerpunkten  
(§§ 14-23 LiRwStPl) 

Lehrveranstaltungen aus den 
Juristischen Wahlfächern  

 

Diplomarbeit  Zwei Diplomandenseminare 
(4 SWS)  

 

 
Der Vorsitzende der Studienkommission: 
P o t z  
 


